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4,5 Millionen Euro für Marketingkampagnen der Tourismus 

Marketing GmbH Baden-Württemberg (TMBW) und sechs 

regionalen Tourismusmarketingorganisationen  

 

Tourismusminister Guido Wolf: „Wir wollen nun rechtzeitig und vor 

allem auch gemeinsam am Neustart für die Zeit nach der Krise 

arbeiten“ 

Zur Stabilisierung und zukunftsfähigen Ausrichtung der Tourismusbranche in 

Baden-Württemberg hat der Ministerrat bereits im November – zusätzlich zu den 

Hilfsprogrammen für Betriebe auf Bundes- und Landesebene – ein umfangreiches 

Investitionsprogramm für den Tourismus im Land auf den Weg gebracht. 

Insgesamt 4,5 Millionen Euro davon fließen nun in ein abgestimmtes Programm 

aus Marketingkampagnen der Tourismus Marketing GmbH Baden-Württemberg 

(TMBW) und der sechs regionalen Organisationen (so genannte regionale 

Destinationsmanagementorganisationen für den Schwarzwald, den Bodensee mit 

Hegau, die Region Stuttgart, die Schwäbische Alb, das Württembergische Allgäu-

Oberschwaben und das Nördliche Baden-Württemberg).  

 

Jede der regionalen Organisationen erhält 400.000 Euro und bringt davon 

mindestens 100.000 in eine groß angelegte Kampagne für das gesamte Land ein. 

Jeweils 300.000 verbleiben zur dortigen Verwendung für Marketingmaßnahmen 

zum „Restart“ nach den Corona-Einschränkungen in den Regionen. 

Tourismusminister Guido Wolf sagte: „Die Pandemie hat den Tourismus im Land, 

der sich in den vergangenen Jahren hervorragend entwickelt hat, hart getroffen. 

Wir wollen nun rechtzeitig und vor allem auch gemeinsam am Neustart für die Zeit 
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nach der Krise arbeiten. Es ist ein tolles Signal, dass alle Regionen gemeinsam 

an einem Strang ziehen. Zugleich werden die wettbewerbsfähigen Regionen, wie 

es auch Ziel der Tourismuskonzeption des Landes ist, gestärkt, indem sie jeweils 

erhebliche Marketingmittel erhalten.“ 

 

Die 1992 gegründete Tourismus Marketing GmbH Baden-Württemberg organisiert 

und koordiniert das Marketing für das Urlaubsland Baden-Württemberg. Diese 

erhält für eine umfangreiche Restart-Kampagne aus dem Investitionsprogramm 

des Landes 1,8 Millionen Euro. Hinzu kommen die jeweils 100.000 Euro, die von 

den sechs Destinationsmanagementorganisationen eingebracht werden, sodass 

insgesamt ein Budget von 2,4 Millionen Euro für landesweite Restartkampagnen 

zur Verfügung steht. Die Tourismus Marketing GmbH Baden-Württemberg wird 

mit den Regionen die diesjährige Restart-Kampagne neu konzipieren und wird u.a. 

auch einen neuen Imagefilm für das Tourismusland Baden-Württemberg auf den 

Weg bringen. 

 

Bei den Tourismus-Verantwortlichen in den Destinationen laufen die 

Vorbereitungen für den Restart bereits auf Hochtouren. „Dank der großzügigen 

finanziellen Ausstattung können wir im Frühjahr und Frühsommer, wenn die 

Reiselust wieder erwacht und es die Entwicklung der Pandemie zulässt, wie nie 

zuvor für einen Urlaub im eigenen Land werben“, sagte TMBW-Geschäftsführer 

Andreas Braun. Mit der neuen Restart-Kampagne wolle man neben Baden-

Württemberg selbst auch in benachbarten Bundesländern und im nahen Ausland 

Lust auf die Urlaubsangebote in Deutschlands Süden wecken. Hierfür arbeite die 

TMBW eng mit allen touristischen Regionen zusammen, um die vielfältigen 

Urlaubsmöglichkeiten in Baden-Württemberg aufzuzeigen. 

 

„Die Nachfrage nach Reisen und Erholung wird im neuen Jahr größer sein denn 

je, der Nachholbedarf enorm. Wir gehen davon aus, dass Urlaubsziele in 

Deutschland auch 2021 sehr gefragt sein werden. Mit einer starken Präsenz auf 

Plakatwänden und vor allem im digitalen Raum können wir bereits in der 

Inspirationsphase nachhaltige Impulse setzen und das Land im Wettbewerb der 

Urlaubsziele durch eine große Sichtbarkeit erfolgreich positionieren“, so Braun.  
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Hintergrundinformationen zum Wirtschaftsfaktor „Tou rismus“: Bis zu Beginn 

der Corona-Krise verzeichnete der Tourismus in Baden-Württemberg neun 

Rekordjahre in Folge. Rund 380.000 Arbeitsplätze hängen von ihm ab, er sorgte 

zuletzt für ein jährliches Bruttoumsatzvolumen von mehr als 25 Milliarden Euro im 

Jahr in Baden-Württemberg.  

 


